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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS 1904 Panrod : TuS Dotzheim 1848 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Kirsten fixiert zwei Punkte für den TuS 1904 Panrod

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS 1904 Panrod, als Uwe Kirsten
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TuS Dotzheim 1848 perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Fabian Wentzel, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wentzel / Alberti hatten im Doppel gegen Sturm / Weise am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es war ein langes Spiel, bis
Scheib / Kirsten ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Unfrau / Winkler quittieren mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auf dem falschen Fuß
erwischten Dähne / Müller ihre Gegner Igstadt / Gorbauch beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Fabian Wentzel überzeugte im Match gegen Manuel Sturm, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Achim Alberti verpasste es mit einem 9:11, 11:9, 4:11, 4:11 gegen Daniel Unfrau, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Walter Igstadt zeigte Nick Scheib indessen seinem
Gegner die Grenzen auf. Kaum Chancen ließ Uwe Kirsten derweil beim 13:11, 11:9, 11:9 seinem
Gegner Norbert Winkler. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Joachim
Dähne letztlich parat, um Björn Gorbauch final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld
als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 3:11, 3:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach
Björn Müller bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Weise ab Ballwechsel 1. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Fabian Wentzel machte wiederum mit Daniel
Unfrau bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Achim
Alberti hatte im Spiel gegen Manuel Sturm am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Beim 3:0-Sieg gelang es Nick Scheib den Gastspieler Norbert
Winkler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Uwe Kirsten gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Walter Igstadt eher
ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1904 Panrod am 09.12.2022 gegen den TV 1904
Bermbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.01.2023 gegen den SV 1913 Erbach III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1904 Panrod
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Doppel: Wentzel / Alberti 1:0, Scheib / Kirsten 0:1, Dähne / Müller 1:0 
Einzel: F. Wentzel 2:0, A. Alberti 1:1, N. Scheib 2:0, U. Kirsten 2:0, J. Dähne 0:1, B. Müller 0:1 

 TuS Dotzheim 1848
Doppel: Unfrau / Winkler 1:0, Sturm / Weise 0:1, Igstadt / Gorbauch 0:1 
Einzel: D. Unfrau 1:1, M. Sturm 0:2, N. Winkler 0:2, W. Igstadt 0:2, S. Weise 1:0, B. Gorbauch 1:0


